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Liebe Sportfreunde! 
 
 
 
Wir möchten allen Vereinen im Badischen Tischtennis Verband zunächst für die sehr 
gute Mitarbeit im ersten halben Jahr in Sachen click-tt recht herzlich danken. Die 
Eingaben erfolgen nahezu 100% rechtzeitig. Großen Respekt verbunden mit der 
Hoffnung, dass sich dieser Trend auch fortsetzt. 
 
Nachdem sich die Vorrunde der Saison 2006/2007 dem Ende zuneigt bzw. in vielen 
Staffeln bereits zu Ende gegangen ist, stehen nun die notwendigen Umstellungen an, 
die nun zum ersten Mal direkt in click-tt eingegeben werden müssen. 
 
 
In der Zeit vom 05. Dezember 2006 - 20. Dezember 2006 sind nun die Änderungen in 
den Aufstellungen durch die Vereine vorzunehmen. 
 
 
Es ist wie folgt vorzugehen: 
 
- Zugang über den öffentlichen Bereich von click-tt mit der Vereinskennung 
 
- auf der Startseite ganz nach unten scrollen 
 
- Mannschaftsmeldung (fett gedruckt) anklicken und dann die Änderungen nach den 
  Vorgaben der Wettspielordnung -siehe diesen Newsletter unten- vornehmen. 
 
- Änderungen in den jeweiligen Bereichen (Herren, Damen, Jugend usw. vornehmen  
  und dann abspeichern 
 
 
  Die zuständigen Sportwarte werden sodann nach dem 20.12.2006 die jeweiligen  
  Genehmigungen vornehmen, so dass die genehmigten Aufstellungen ab Anfang  
  Januar ausgedruckt werden können. 



 
 
 
Auszug aus der Wettspielordnung: 
 
1. Spielstärke 
Zur Beurteilung der Spielstärke dienen die erzielten Bilanzen als Prozentverhältnisse der gewonnenen zu 
den Gesamtspielen: 

Spielstärke  = 
leGesamtspie

pielegewonneneS 100*
 

Beispiel: 

Ein Spieler erspielt 13 : 5; dann ergibt sich: 
13 100

18
*

 =  72 % 

 
Für eine Umstellung muss immer eine Spielstärkeänderung ersichtlich sein. 
2. Umstellungskriterien 
Für eine Umstellung sind folgende Unterschiede in der Spielstärke nötig: 
 

Als Basis für spielklassenübergreifende Umstellungen gilt Anhang  
Turnierklasseneinteilung „landesoffene Turniere“. 

2.1 Sechser - Mannschaften 
 

Umstellung um ein Paarkreuz : unter 20 %  Nicht 
  20 % - 33 %  KANN 
  über 33 % Muss 

 
Umstellung innerhalb : unter 5 %  Nicht 
eines Paarkreuzes  5 % - 20 %  KANN 
  über 20 % Muss 

2.2 Vierer - Mannschaften ( Werner-Scheffler-System) 
 

Umstellung um ein "Paarkreuz" : unter 20 %  Nicht 
  20 % - 33 %  KANN 
  über 33 % Muss 
 

Umstellung innerhalb : unter 5 %  Nicht 
eines "Paarkreuzes"  5 % - 20 %  KANN 
  über 20 % Muss 
 

 
Ein Spieler, der während einer Spielrunde an keinem Spiel teilgenommen hat, wird in der Regel um ein 
Paarkreuz in der Spielstärke herabgestuft.  
 
 
Auch bei sehr sorgfältiger Berechnung ist es nötig, dass die genehmigende Stelle das Fingerspitzengefühl 
für immer auftretende Grenz- und Härtefälle sinnvoll einsetzt. 
 

 
 
 



Wir wünschen weiterhin viel Spass mit click-tt und allen eine frohe und gesegnete 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem auch viel Erfolg in der 
Rückrunde der Saison 2006/2007. 
 
 
Ihre/Eure click-tt-Verantwortlichen 
 
 
 
Martin Nagel Vizepräsident Sport 
Alfons Enichlmayr Projektleiter click-TT 
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